
Infrastruktur am Hochrhein – Herausforderungen für 
die Zukunft

Dr. Alexander Graf  IHK Hochrhein-Bodensee



2

Verkehr und Infrastruktur

21.11.2023 Dr. Alexander Graf

Ergebnisse der IHK-Standortumfrage 2023

Rückmeldung von 345 

Unternehmen aus der 

Region Hochrhein-

Bodensee

(Mai 2023)
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Risiken für den Standort

21.11.2023 Dr. Alexander Graf

Ergebnisse der IHK-Standortumfrage 2023

Welche Standortfaktoren werden für Sie künftig zum größten Risiko am Standort 

Landkreis Waldshut? 

(Nennung der Top Fünf, Mehrfachnennung möglich, n = 111)
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Straßennetz

A 98 – einziger Autobahnneubau in BW
▪ Abschnitt 5 (Rheinfelden – Karsau – Schwörstadt)

Zum Abschnitt 5 der A 98 hat mit dem damaligen 

Vorhabenträger, der Straßenbauverwaltung Baden-

Württemberg, im April 2019 der Erörterungstermin 

stattgefunden. Am 1. Januar 2021 ist die Zuständigkeit 

für die Planung des Abschnitts vom 

Regierungspräsidium Freiburg auf die Autobahn GmbH 

des Bundes übergegangen. Im Sommer 2022 wurde die 

DEGES von der Autobahn GmbH mit der weiteren 

Planung und dem Bau von Abschnitt 5 der A 98 zwischen 

der AS Rheinfelden/Karsau und Schwörstadt beauftragt.

Seit Sommer 2022 hat die DEGES erste Planungsaufträge 

und Gutachterleistungen vergeben und prüft derzeit den 

Bearbeitungsumfang der vorliegenden Planung.

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Straßennetz

A 98 – einziger Autobahnneubau in BW
▪ Abschnitt 5 (Rheinfelden – Karsau – Schwörstadt) 

▪ Nächste Planungsschritte

‒ Auswirkungen des neuen Verkehrsgutachtens 2022 auf 

die weitere Planung; Überarbeitung läuft.

‒ Ende 2025 könnte das Planfeststellungsverfahren 

fortgesetzt werden und 2027 abgeschlossen sein.

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Straßennetz

A 98 – einziger Autobahnneubau in BW
▪ Abschnitt 6 (Schwörstadt – Bad Säckingen – Murg) 

– Lückenschluss zwischen 5 und 7

Im Juli 2021 hat die DEGES nach einem ausführlichen 

Variantenvergleich die Vorzugsvariante für den Ab-

schnitt 6 vorgestellt. Es sind zwei Anschluss-Stellen 

vorgesehen. Die Anschluss-Stelle Wehr befindet sich 

östlich der Ortslage Wehr zwischen Wehr und Wallbach. 

Die Anschluss-Stelle Murg befindet sich westlich von 

Murg und verbindet die Abschnitte 6 und 7 der A 98. Eine 

Verlegung der Hochrheinbahn (Kursbuchstrecke 730 

Basel – Singen) ist nicht erforderlich. Die A 98 wird im 

Bereich der Ortslage Wehr durch die geplante Talbrücke 

Wehr zweimal über die Bahnlinie geführt. Derzeit wird die 

Entwurfsplanung erstellt.

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Straßennetz

A 98 – einziger Autobahnneubau in BW
▪ Abschnitt 6 (Schwörstadt – Bad Säckingen – Murg) 

– Lückenschluss zwischen 5 und 7

▪ Nächste Planungsschritte

‒ Bis Anfang 2024 soll die Entwurfsplanung stehen.

‒ Ende 2025 könnte das Planfeststellungsverfahren 

beginnen und 2027 abgeschlossen sein.

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Straßennetz

A 98 – einziger Autobahnneubau in BW
▪ Abschnitt 8 und 9 (Hauenstein – AS Tiengen-West) 

– Lückenschluss zwischen 7 und 10

Am 17. März 2023 hat die DEGES die Vorzugsvariante für 

den Abschnitt 8/9 vorgestellt. Unter Berücksichtigung 

aller technischen und umweltfachlichen Kriterien hat 

sich der Trassenverlauf vom Westen bei Hauenstein im 

Tal mit Tunneln bei Albbruck und um Waldshut als 

vorzuziehende Variante erwiesen.

Aktuell wird die Entwurfsplanung erarbeitet. In dieser 

wird die Vorzugsvariante mit einem höheren 

Detaillierungsgrad betrachtet und geplant, um schließlich 

Genehmigungsreife zu erlangen.

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Straßennetz

A 98 – einziger Autobahnneubau in BW
▪ Abschnitt 8 und 9 (Hauenstein – AS Tiengen-West) 

– Lückenschluss zwischen 7 und 10

▪ Zeitplan realistisch?

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Sanierung, Zustandsverbesserung und Ausbau von Bundes- und Landesstraßen 

(RPF)

Aktuelle, vom Regierungspräsidium Freiburg verantwortete Baumaßnahmen:

Landkreis Waldshut

B 27 Zoll (Schweizer Grenze) bis Lottstetten: Fahrbahndeckenerneuerung

B 314 zwischen Grimmelshofen und Fützen einschließlich der OD Grimmelshofen: Sanierung

B 500 bei Gaiß: Brückensanierung

L 154 bei Albbruck: Sanierung eines Böschungsrutsches

L 157 Schlüchttal: Felssicherung

L 159 bei Roggenbach: Felssicherung

L 171 bei Ewattingen: Hangsicherung

Dr. Alexander Graf



11

Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Schienennetz

Elektrifizierung der Hochrheinstrecke bis 

Ende 2027

▪ Zwischen Bad. Bahnhof Basel und 

Erzingen: 

‒ Umfassende Umbaumaßnahmen für die 

Elektrifizierung

‒ Grundlegender Umbau für die Modernisierung der 

Strecke: Waldshut, Tiengen, Lauchringen

‒ Neue Halte: Rheinfelden-Warmbach, 

Bad Säckingen-Wallbach, Waldshut-West

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Schienennetz

Elektrifizierung der Hochrheinstrecke 

▪ 3. Mai 2023: dritter und letzter der drei Erörterungstermine 

zum Planfeststellungsverfahren (PA) auf deutscher Seite 

▪ Bis Anfang 2024: RP-Stellungnahmen für die drei 

Planfeststellungsabschnitte auf deutschem Gebiet an 

Eisenbahnbundesamt 

▪ Sobald Planfeststellungsbeschluss erlassen, Beginn der 

auf zwei Jahre veranschlagten Arbeiten für die 

Elektrifizierung

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Verkehrsinfrastruktur

21.11.2023

Schienennetz

Reaktivierung von Bahnstrecken

▪ Wehratalbahn

‒ Regionalplanerische Trassensicherung der 

Reaktivierung Schopfheim – Wehr – Bad Säckingen

‒ Machbarkeitsstudie 2023: „Im Ergebnis kann derzeit für 

die Wehratalbahn das für eine Förderung grundsätzlich 

notwendige Nutzen-Kosten-Verhältnis von 1,0 nicht 

dargestellt werden, wenn alle Kosten eingerechnet 

werden. Es besteht aber weiterhin die Chance auf eine 

Reaktivierung.“

‒ Beschluss Kreistag 19. Juli 2023

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Leitungsgebundene Infrastruktur

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Hochspannungsnetz

Projekt Hochrhein

Dr. Alexander Graf

Projekt Hochrhein (P206)

Gemeinschaftsprojekt der TransnetBW 

und Amprion 

▪ Ersatz der 220-kV-Anlagen durch 380-kV-Anlagen inkl. 

Umspannwerken

▪ von Bundesnetzagentur im NEP 2019 (2030) bestätigt

▪ energiewirtschaftliche Notwendigkeit sowie der 

vordringliche Bedarf mit Novelle des Bundesbedarfsplans 

(März 2021) gesetzlich festgestellt 

▪ Für Übertragungsnetzbetreiber ergibt sich hierdurch die 

Pflicht zur Umsetzung; Ziel 2032.

(Quelle: Transnet BW

https://www.transnetbw.de/de/netzentwicklung/projekte/hochrhein)
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Leitungsgebundene Infrastruktur

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Hochspannungsnetz

Projekt Hochrhein

Dr. Alexander Graf

Projekt Hochrhein (P206)

Gemeinschaftsprojekt der TransnetBW 

und Amprion 

▪ TransnetBW ist für die beiden südwestlichen Abschnitte 2 

und 3 sowie für das Umspannwerk Gurtweil zuständig, u. 

a. und teilweise auch für die Leitungseinführungen in diese 

Umspannwerke. 

▪ TransnetBW aktuell in Planung konkreter Maststandorte im 

Bereich der Bestandsleitung sowie in den Bereichen 

entlang der 110-kV-Leitung zwischen Gurtweil und 

Eggingen

▪ Nach Abschluss der Planungen wird die Öffentlichkeit 
informiert.(Quelle: Transnet BW

https://www.transnetbw.de/de/netzentwicklung/projekte/hochrhein)
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Leitungsgebundene Infrastruktur

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Hochspannungsnetz

Projekt Kühmoos – Maximiliansau (P310) 

Dr. Alexander Graf

Umspannanlage Kühmoos 

(Rickenbach) – Amprion/TransnetBW

▪ 380-/220-Kilovolt-Umspannanlage

▪ Wichtiger Verbindungsknoten für grenzüberschreitende 

Stromtransporte zwischen D, F und CH 

▪ In die Anlage speisen die Pumpspeicherkraftwerke Wehr 

und Säckingen direkt in das Übertragungsnetz ein.

▪ Fertigstellung voraussichtlich nicht vor 2032

(Quelle: https://www.amprion.net/Netzausbau/Aktuelle-

Projekte/Netzknoten-K%C3%BChmoos/)
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Leitungsgebundene Infrastruktur

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Hochspannungsnetz

Projekt Kühmoos – Maximiliansau (P310) von Amprion

Dr. Alexander Graf

▪ Die baden-württembergischen Genehmigungsabschnitte des 

Projektes befinden sich unmittelbar vor Beantragung des 

Genehmigungsverfahrens.

▪ Das Planfeststellungsverfahren soll 2024 beantragt werden. Die 

Einführung in den Netzknoten Kühmoos wurde Ende 2022 

eingereicht. 

▪ Es wird gehofft, innerhalb von zwei Jahren alle 

Planfeststellungsbeschlüsse zu erhalten. 

▪ Frühester Baubeginn: Ende 2025 

▪ Die Inbetriebnahme der Leitungsverstärkung ist für 2028 geplant.

(Quelle: https://www.amprion.net/Netzausbau/Aktuelle-Projekte/Netzknoten-

K%C3%BChmoos/)
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Leitungsgebundene Infrastruktur

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Breitbandinfrastruktur

Dr. Alexander Graf

(Quelle: Zweckverband Breitband im Landkreis 

Waldshut

https://www.landkreis-

waldshut.de/fileadmin/News/Breitband/Backbone_

Waldshut.jpg)
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Leitungsgebundene Infrastruktur

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Zweckverband Breitband Landkreis Waldshut

Dr. Alexander Graf

Landkreis Waldshut: 

Infrastruktur zur Errichtung oder Verbesserung eines Breitbandnetzes im Zweckverbandsgebiet (Backbone-Netz mit zwei 

Übergabestellen/Anbindungen je Stadt/Gemeinde für den Anschluss der örtlichen Stadt- und Gemeindenetze) planen, 

weiterentwickeln, bauen und unterhalten 

Städte und Gemeinden:

Jeweiliges örtliches Netz planen, weiterentwickeln, (aus-)bauen, an das Backbone-Netz des Landkreises anschließen und 

unterhalten 

▪ Ringschluss des 382 km langen Backbone-Netzes Ende 2022 durch den Landkreis erfolgt

▪ Kommunaler Ausbau abhängig von Ausbauinteressen der TKUs und einer möglichen Gigabitförderung 2.0 des Bundes 

(Start 2023)

▪ Kommunal gebaute Infrastruktur wird „open access“ betrieben
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Nicht leitungsgebundene Infrastruktur – Mobilfunk

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Nicht mit LTE versorgte Haushalte

Dr. Alexander Graf

Auswertungen der TK-Anbieter 

durch WIK-Consult GmbH 

(Stand: 04/2021)
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Mobilfunk

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf

Welche Versorgungsauflagen haben die Mobilfunknetzbetreiber?

Die Bundesnetzagentur hatte die Mobilfunknetzbetreiber verpflichtet, bis Ende 2022 mindestens 98 Prozent der Haushalte, alle 

Bundesautobahnen, die wichtigsten Bundesstraßen und Schienenwege mit mindestens 100 MBit/s zu versorgen und jeweils 

1 000 5-G-Basisstationen und 500 Basisstationen mit mindestens 100 MBit/s in „weißen Flecken“ in Betrieb zu nehmen. Die 

Bundesnetzagentur überprüft derzeit die Angaben der Mobilfunknetzbetreiber zur Erfüllung der Versorgungsauflagen. Hierbei werden 

auch stichprobenartige Messungen durch den Prüf- und Messdienst der Bundesnetzagentur durchgeführt. Eine abschließende 

Bewertung kann erst nach Auswertung der Abschussberichte der Mobilfunknetzbetreiber erfolgen.

Darüber hinaus sollen bis Ende 2024 alle übrigen Bundesstraßen mit mindestens 100 MBit/s sowie alle Landes- und 

Staatsstraßen, die wichtigsten Seehäfen, das Kernnetz der Wasserstraßen sowie alle übrigen Schienenwege mit mindestens 

50 MBit/s versorgt werden.

Die Landesregierung erwartet, dass die „weißen Flecken“ im Mobilfunknetz in Baden-Württemberg aufgrund der 

Versorgungsverpflichtungen der Mobilfunknetzbetreiber und dem Mobilfunkförderprogramm des Bundes bis Ende 2024 zum größten 

Teil ausgebaut sein werden. 
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Mobilfunk

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf

Markterkundungsverfahren: Mobilfunkinfrastrukturgesellschaft mbH (MIG)

(netzda-mig.de)

Die MIG führt im regelmäßigen Abstand Markterkundungsverfahren durch, um bei den 

Mobilfunknetz- und Standortbetreibern Pläne zum eigenwirtschaftlichen Ausbau abzufragen.

Erhält ein Markterkundungsgebiet den Status „Fördervorverfahren geplant“, werden durch die Funknetzplanung der MIG Suchkreise 

gebildet und das Interesse dafür bei den Mobilfunknetzbetreibern abgefragt. Bei Interessensbekundung beginnt anschließend die 

Standortvorbereitung. Das beinhaltet die Suche nach geeigneten Grundstücken für den Maststandort sowie weitere Planungen zur 

Standorterschließung in enger Abstimmung mit den Kommunen.

Der Status „Fördervorverfahren geplant“ ist jedoch noch keine Garantie für die Veröffentlichung eines Förderaufrufs. 

Voraussetzung dafür ist das Interesse mindestens eines Mobilfunknetzbetreibers am Suchkreis sowie eine erfolgreich 

abgeschlossene Standortvorbereitung.

Der Status „Eigenwirtschaftlicher Ausbau“ zeigt an, dass mindestens ein Mobilfunknetzbetreiber in den kommenden drei Jahren 

mindestens einen Maststandort errichten und betreiben wird. Laut Förderrichtlinie kann die MIG in solch einem Gebiet nicht weiter 

tätig werden, ist aber im Austausch mit den Mobilfunknetzbetreibern zum Fortschritt ihrer Ausbauaktivitäten.

Aktuell 28 laufende oder abgeschlossene Markterkundungsverfahren der MIG im Landkreis 

Waldshut 
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Mobilfunk

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf
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Mobilfunk

21.11.2023

Infrastruktur am Hochrhein

Dr. Alexander Graf

https://digital-laend.de/mobilfunk/#standorterfassungstool



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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